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O du schöne Weihnachtszeit
Alfred Dünnenberger-Hager sammelt historischen Christbaumschmuck, Adventskalender und Krippen.

Seine einzigartige Sammlung ist im Museum Kloster Muri in der Sonderausstellung «Von Königsberg bis London» zu sehen.

Isabel Iten

Im Äbtekeller imMuseum des Klosters
Muri weihnachtet es schonAnfangNo-
vember sehr.Mitten imRaum steht ein
grosser, geschmückter Tannenbaum.
Auf einer Leiter steht Alfred Dünnen-
berger-Hager und hängt konzentriert
einen im Flugzeug sitzenden Weih-
nachtsmannaneinenAst.DasGründer
künstlichenTanne ist kaummehr zu se-
hen, sovieleweihnachtlicheTrouvaillen
funkelnundglitzernbereits jetzt umdie
Wette.«Ichbinnoch langenicht fertig»,
sagt der leidenschaftlicheSammler von
antikemWeihnachtsschmuck lachend.
«Bis jedesStückoptimal sichtbarhängt,
brauche ich bestimmt noch vier Tage.»
An diesemPrachtbaum ist eine Vielfalt
vonkostbaremundhistorischemChrist-
baumschmuck zu bewundern.

Prachtvolle
Weihnachtsstimmung

Die diesjährige Sonderausstellung
«Von Königsberg bis London» imMu-
seum Kloster Muri steht bis am 30. Ja-
nuar 2022 im Zeichen der traditio-
nellen Weihnachtsbräuche. Alfred
Dünnenberger aus Baar besitzt eine
einzigartigeundumfangreicheSamm-
lung von altem Christbaumschmuck
zwischen 1850 und 1950. «Diese Son-
derausstellung bereichert thematisch
die permanente Ausstellung im Klos-
termuseumoptimal.Drei prachtvoll ge-
schmückteWeihnachtsbäume in ihrer
Farbenpracht und Formenvielfalt sind

sicherlich das grosse Highlight. Aber
auch Adventskalender und Krippen
vermitteln in den Räumen des Mu-
seums ein lebendigesweihnachtliches
Ambiente», schwärmtHeidiHoldener,
Geschäftsführerin vonMuri Kultur.

Silberner Jaguar entfacht
Sammelleidenschaft

Seitübervierzig Jahrenspezialisiert sich
der74-jährigeSammlervorwiegendauf
antike Adventskalender, Christbaum-
schmuckundKrippen.Ein silberner Ja-
guarwarderAuslöser für seineLeiden-
schaft. In einem Antiquitätengeschäft
in Zürich sah er damals einen faszinie-
rendenBaummitantikemWeihnachts-
schmuck. Darunter war auch das Tier
ausDresdner-Karton,daserunbedingt
habenmusste. «MeineFrau freute sich
übermeineneueSammelleidenschaft.
Bis dahin gehörtemeineAufmerksam-
keit alten Trichtergrammofonen und
Schellack-Schallplatten. ImGegensatz
zu Weihnachtsschmuck brauchen die-
se sehrvielPlatz.»AlfredDünnenber-
ger strahlt wie der Weihnachts-
mann und blickt auf die vielen
Bananenkisten, die gefüllt sind
mit seiner Sammlung.

Seit seiner frühzeitigen
Pensionierung2005 ist für ihn
das ganze Jahr Weihnachten.
«Ich bin jeden Tag am Basteln
oderaufderSuchenachweiteren
seltenen weihnachtlichen Objek-
ten.» Vor allem geht es ihm um den
geschichtlichenWertderObjekte.«Ich
möchte dokumentieren, wie man in
alten Zeiten Weihnachten gefeiert
hat. Der Weihnachtsbaum war immer
ein Blick auf das aktuelle Weltgesche-
hen.» Alfred Dünnenberger besitzt
über tausendfünfhundert historische,
handgefertigte und selbst gebastelte
Schmuckstücke.«DasMaterial unddie
Originalität sindmir sehrwichtig», er-
klärt er. «Bei Versteigerungen kann es
schonkostenintensivwerden.»Weiter
über das Geld redet er nicht, dafür
über seinen aufregendsten Sammler-
moment.

Beharrlichkeit führt
zum Erfolg

AufdieKönigsbergerKastenkrippe,die
er zumerstenMal inderÖffentlichkeit
inMuri zeigt, ist AlfredDünnenberger
besonders stolz. «Diese Krippenkunst

zeichnet
sich durch

eine besonders
feine Schnitzkunst

aus und wurde Ende des 19. Jahrhun-
derts inderGegendvonKönigsberg an
derEger (Tschechien) vonderBevölke-
rung hergestellt. Jede Figur aus feinfa-
serigem Pfaffenhütchen-Holz wurde
mit kleinen Werkzeugen aus Näh-
nadeln und Regenschirmstäbchen ge-
schnitzt.Heute sind solcheFigurennur
noch selten inguterQualität zufinden.
Alfred Dünnenberger hat Glück. Vor
zwei Jahren fand er die Figuren auf
Ebay. Leider mussten die Figuren in
Gruppen ersteigert werden und nicht
alle hundertfünf Figuren zusammen.
Gross war die Enttäuschung, als am
Ende der Auktion der Sammler nur
hundert Figuren ersteigern konnte.
DenZuschlag fürdie fünfHauptfiguren
Maria, JosephunddieVerkündungsen-
gel erhielt ein Käufer ausWien. Alfred
Dünnenberger nahm umgehend Kon-

takt aufmitdemVerkäuferundbeknie-
te diesen, einen Kontakt zum anderen
Käufer herzustellen. Es brauchtemeh-
rere Mails und Briefe, bis seine Bitte
Gehör fand.DerandereKäufermeldete
sich und liess sich von AlfredDünnen-
berger überzeugen, dass die Figuren
der Königsberger-Krippe nicht aus-
einandergerissen werden durften. Die
Kastenkrippe fürdiewertvollenFiguren

hat er selber originalgetreuwochenlang
in der Lockdown-Coronazeit nachge-
baut.www.duennenberger-baar.ch

Weihnachtsausstellung imMuseum
Kloster Muri, vom 27. November 2021
bis 30. Januar 2022
«Von Königsberg bis London»
Funkelnder Weihnachtsschmuck
von 1850 bis 1950

Jedes von Alfred Dünnenbergers antiken Stücken hat eine eigene Geschichte. Bilder: Isabel Iten

Stelldichein am Christbaum: Mozart mit Flügel und die Weisen aus dem Morgenland.
AlfredDünnenberger-Hager

«Ichbin jedenTag
amBastelnoder
aufderSuche
nachweiteren
seltenenweih-
nachtlichen
Objekten.»

Wiehnachtsmärt Wildegg
Marktstände, kulinarische Leckerbissen und Musik:

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein
Weihnachtsmarkt in einzigartiger Schlossatmosphäre.

Der traditionelle Wiehnachtsmärt auf
Schloss Wildegg gehört zu den ro-
mantischstenWeihnachtsmärktender
Schweiz. Vom 3. bis zum 5. Dezember
2021 locken über 50 Marktstände,
dampfendeKochtöpfe,Glühwein,Mu-
sik und viele weitere Attraktionen. Im
Schlosshof und auf der Lindenterrasse
können Besucherinnen und Besucher
durchdieMarktstände schlendernund
die weihnächtliche Atmosphäre auf
demSchloss geniessen.

Kinder können am Wiehnachts-
märtGuetzli backenoderaufdemalten
Karussell vor den Schlosstoren ihre
Rundendrehen.Undnatürlich kommt
auch der Samichlaus zu Besuch.

Für die musikalische Umrahmung
sorgendieTurmbläserderMusikgesell-

schaftMöriken-WildeggunddieWyna-
valley Oldtime Jazzband. Bernhard
Trösch ist derweil für die literarische
Seite zuständig. Am Wiehnachtsmärt
entdecken Besucherinnen und Besu-
cher zudem die Schlossräume mit der
Taschenlampe.

Für den Besuch benötigen Sie ein
Covid-Zertifikat.

Schloss Wildegg
3.–5. Dezember 2021
Freitag, 17–21 Uhr
Samstag, 13–21 Uhr
Sonntag, 11–17 Uhr
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